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Beilage
zu Nro 21 .

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Dreisam - Kreis . i « i9 .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Mnndtodterkläruug der Mathias Labissche »
Eheleute von Leukrnsberg.

(3) Mathias KabtS der Bürger r» Lau.
kensdrrg , Vogtei Wolfenweller , und dessen Ehe»
seau Ursula geb . Würmlin , werten im ersten
Grade für mundtvdt erklärt und ihren der Vor«
tige Bürger Johannes Kaißer als Aufstchrspflr»
grr gesezt , ohne dessen Betwirkung keine rechtS .
verbindlichen Handlungen eingegaogen werden
können.

Freiburg den 1 . März 1819 .
Großherzogliches 1 . Lanvamt.

W u n d t.
Mundtodterklärung deS Simon Wittmer

im Wiesenthak.
( zl Der ledige Bürgersohn Sim on Witt »

mrr in Wiesenrhal wurde heute im ersten
Grad mundtoht erklärt , und ihm der Adam
Schweickarth als Eurarvr bcigrgebeu , ohne
weichen der elbe daher weder Vergleich ad»
sch ' ieffen , Anleihen aufnehmen , abldsliche Ca.
pltalicn erheben . oder darüber Empfangs ,
scheine geben , noch Güter vcräussera oder »er»
pfänden darf.

PhilippSburg den 23. Febr . ig ' S .
Großherzogliches Bejirksamt.

Hüber.
Verschollenheitserklärung deS Johann Andreas

Frcudenberger von Hammerstet «.
( 3) Der unterm 3. Sept . 1817 zum Antritt

seines Vermögens öffentlich vvrgeladene Schrei,
«er Johann Andreas Freudenberger »vn Ham.
Merstein wird hiemit sür verschollen erklärt ,
and dessen Vermöge » nunmehr stinen nächste«
Verwandten zur nuzutesiicher Pflegschaft über.

geben, welches hiemit öffentlichbekannt gemacht
wird. Kanbern den 25. Februar . 1819.

Großherzogliches Bezirksamt. ,
De » rer.

Verschollenheitserklärung des Blasius
Trilfchler von Neurrsbausrn.

(3) Blasius T r i t sch l e r von Ncuershause »^
welcher aut die unterm 18 . Jänner 1817. er¬
gangene öffentlicheVorladung nicht erschiene »
ist , wird hiemit als , verschollen erklärt , und
dessen Vermögen seinen nächsten Anverwandten
gegen Sicherheitsstellunz in fürsorglichen Be»
fitz gegeben .

Freiburg den 25. Februar . 1819.
Großherjsglichcs IteS Landamk .

Wu ndt .
Verschollenheit - «Erklärung deS DanirsM ün ch

von Bödigheim.
( r ) Da der bereits schon unterm ly . Fe¬

bruar 1813 . rdictaliter vorgeladene , abwesen¬
de Bürgerssohn Daniel Münch auS Bddig-
heim , diesseitigen Bezirksamts bis itzt nicht
erschienen ist , noch auch drffen LeibeSerben ia
der bestimmten Frist sich gemeldet haben , so
wird gedachter Daniel Münch sür verschölle«
erklärt , und werden dessen Erben in den für¬
sorglichen Besitz seines Vermögens gegen Sk-
cherheitS. ieistung eingewiesen.

Buchen den 2. März 1319 .
Großherzoglichks Bezirksamk»

Laag .
Bekanntmachung .

(2) Nach Anzeige zweier in Untersuchung be¬
findlicher Zauner , soll ein gewisser SndreS
-vulgo Endreßle oder AndreSie bei einem den»
selben jedoch unbekannte « Großherzogl. Bez-
Amte innsitzea. ,

Falls diese Angabe gegründet sei« sollte .



— ( :236 ' ) —

» wird um gefällige Nachricht über den erwähn »
: ten Pltrschen gedeihen .

.Walsshut . den 5 . März I 8 I 9 .
Großhrrzogltches Bezirksamt .

Föhren dach .
Bekanntmachung .

( z ) Der mundtodte Franz Joseph -Schirr .
Mater von Ebringen hat sich vor einiger Zeit
heimlich von Hause entfernt , und hak nun in
der Umgegend schon .verschiedene Betrügere ten
yerüdt .

Sämmtliche Behörden -werden daher ersucht ,
auf . den unten näher beschriebenen Menschen zu
fahnden , und im Betrettungsfalle hieher ein .
zultefern . Signalement .

Derselbe ist 4t Jahr alt , 5 Schuh 3 Zoll
' groß , hat haldgcschloffenr blinzelnde Augen ,
kleines rundes Gesicht , und eine wegen seiner
schweren Zunge undeutliche Aussprache .

Er trug bei seiner .Entweichung einen Rock und
ein paar lange Hosen von schwarzem Rieöelnzeug .

Frriburg den 25 . Februar 1819 .
Großherzoglichrs ites Landamt .

Wundt .
S t e ck b r t e f.

( 2) Der unterm 13 . Marz v . I . von dem
Großh . Bezirksamte Elzach wegen 3 . Diebstahl
«ingelieferte , und von dem hiesigen Hochpreisl .
Hokgerlchke auf 4 Jahr .6 Wochen anher ver «
urtyöilte Johann Burger von Oderyach
hat diesen Nachmittag Gelegenheit gefunden ,
sich der Wachsamkeit seines Aufsehers zu ent »
ziehen , und ad der öffentlichen Schanzarbrll
sich auf flüchtigen Fuß zu setzen.

Es werden daher alle Großherzogl « Civil »
Behörden geziemend ersucht , auf odgenannten
unten näher signallsirte Sträfling zu fahnden ,
im Betrettungsfall zu arretieren , und wieder
anher rückbringen zu lassen .

Signalement .
Derselbe ist 29 Jahr alt , 5 ' 8 " groß ,

hat braune kurze Haare , etwas hohe runve
Stirne , braune starke Augenbraune , braune
Augen , langlecht spitze Nase , mittleren Mund »
rundes Kinn , schwachen Bart , vollwangicht
dickes Gesicht , gesunde Farbe , und ist von
starker LeibeScvnstitution . Bey seiner Ent »
wekchung trug er eine wei - baumwvllene Kap¬
pe , schwarz seidene » Halstuch , rin rvihrS

Brusttuch mit weißen Knöpfen , zwilchene
lange Hofens und unter diesen graue halblei »
neue derto , ein grau halbleinener Zschoden ,
ein paar graumovene Skrüpf , u . sogenannte
weißtrockene Bauerntchuh .mit ledernen Riemen .

Freiburg den 6 . März 1819 .
Großherzogl . Zuchthaus . Verwaltung .

Hölzlin .
Landesverweisung .

( 3 ) Naeff hoher Justitz . Mmistertal ' Verfü .
gung vom 1 . d. M . Mro . z70 - ist der wegen
vaganken Lebens und übcrtrcktencr Landesvce -
weisung nach Uriheil des -Großherzogl . Hoch »
preiitl . Hosgrrichls dahier , vom 21 . Novemb -
1817 . Nro . ( 1937 . zu 2 Jahre Zuchthaus der »
urlheilt gewesene Margaretha Ellsadclha Horn
von Falkengesäß bet Berfcldcn im Großhcrzog »
thum Darmstabk der Rest ihrer Strafe erlas ,
sen , ung wurde solche heute wiederholt . der
Großherzogl . Bad . Landen verwiesen .

Signalement .
Diese obige ist 28 Jahre alt 4 ' 10 " groß ,

hat braune Kopfhaare , dergleichen Augcnbrau »
nen , blaue Augen , länglichk mageres Gesicht ,

. kränklichte Gesichtsfarbe , schmale Stirne , lang
gespitzte Nase , großen Mund mit dicken Lippen ,
gesunde Zahne , rundes Kinn ; ihre bet der Ent »
lassunq angehable Kleidung bestund in einer
Schwabeahaude , duneelblauem Halstuche mit
Streifen , hellblau tuchener Jacke blau und roth
gestreiften halbleinenen , bann etnenchcllblau tu »

. chrneu Rock , hellblau gedruckten Schurz weiß
wollenen Strümpfen .und Schuhen .

Mannheim den 25 . Februar 1819 .
Großherzogliche Zuchthaus - Verwaltung .

K i e fj r .
Diebstahl .

Unterm I 7 . v . M . AbendS wurde dem Bür »
grr u . Grubenmeistcr Joh . Georg Oehlwang

. von Herlingen nachstehendes Pferdgeschirr au »
seinem Hof eotwendet , al »

- 1.) Ein Pferdkummet mit Brustkette und
Hacken ; noch zimlich neu .

. 2 . ) Zwei neue Scitrnblätter , welche frisch
ringeschmirt , und ebenfalls noch neu sind .

3 . ) Ein Zaum samt Zügel mit Gebiß mit
einer grlben Schnalle , noch ziemlich neu .

4 . ) Ein noch fast ganz neues Hintergeschirr
mit Riemen und Haften .
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"Welches wir 'Mit dem Ersuchen öffentlich

^ bekannt machen , den Besizer oder Verkäufer
dieser Effekten arretiren und gefällig « « her
liefern zu lassen .

Kaudern den 5 . März 1819 «
Troßherzoglieves Bezirksamt .

D eurer .
Diebstahl .

( 3) In der Nacht vom 11 . auf de » 12 . d.
« sind dem Johann Marder von Weilheim

zwei ganze Pferdgeschirr und zwar sogenannte
Slangcngeschlrr samt Zaum . und Kommet ent »
wendet worden .

Das Geschirr ist fast noch ganz neu , schwarz
. und es befinden sich an demselben mössingru «

Ringe , und am Zaum dergleichen Rosen ; an
den Spitze der Kommet « aber rotheS Leder ,
auch ist der Sattelkommet mit Möffing befchla .
gen . Dir Brustkettrn gedreht , und an der
einten ein Kloben .

An den Seitenblätter « ist eine Näherei von
Death in der Form von aneinander gehängten
Achtern und hinten an denselben statt der Kek.
ten hänferne Strängen .

Dieses wird zur allgemeinen Kenntoiß und
Nachachtung bekannt gemacht .

Waldshut den 20 . Fearuar 1819 .
• Großyerzvgllchrs Bezirksamt .

_ . ^ Föhrenbach .
Drebstahl und Signalement .

( 3 ) Am 15 . v. M . in der Früh , hat PiuS
N . von Salzstetten K . Würtemb . Oberamts
Horb , während der Zeit als sein Melker Io »
Hann Schmidt in Rast abwesend war , dem .
selben verschiedene Kleidungsstücke gestohlen , und
sich damit Süchtig gemacht , nachdem derselbe
vorher den Hcimathschein des Dieostdubcn Aman
Schilthammer von Haigerloch mitgenommen
hat .

Sämmtlich Großherzoglichr Bezirks . Aemter
« erben daher ersucht , auf den Süchtigen Pursch ,
de» der Meister ohne Heimathschein und Paß
ausgenommen , und der sich itzt vermuthlich des
erlwendeten HeimathsscheinS des Anton Schilt .
Hammer bedtcnen wird , ein wachsames Aug
zu haben und Denselben auf Betreten arreli «
rfn zu lassen .

Pfuürnborf den 18 . Februar 1819.
Großherzogiiches Bezirksamt .M. Mors .

Signalement .
Pius N . von Salzstetten , ist von mittlerer

Srarur , hat ein vollkommenes rothcs Angesicht
eine stumpfe Nase , Mittlern Mund , schwarz »
braune Haare , ohne Backenbart , gute Zähne ,
und braune Augen .

Derselbe trägt gewöhnlich schwarz lederne
Ho,en , ein roch scharlachekkes Leible , mit hohen
weiß metallenen Knöpfen , und oin weiß zwilche¬
nes Tschöplein , itzt aber wird derselbe vermuth¬
lich den seinem Meister entwendeten Zwilch »

.Tschoden tragen .
Diebstahl .

( 3 ) In der Nacht vom r . auf den 2 . dieses
Monats ist bei Marhls Fünfgeld im Maier¬
hof zu Buggingen durch gewaltsamen Einbruch
folgender großer Diebstahl begangen worden ,
als«

Ohngefehr 50 Pfund Schmalz kn Z große «
irdenen Hasen .

Ohngefähr 40 Pfund ausgelassenen Butter
in einem eichenen Siändela und einem
großen irdenen Hafen .

20 Maas Trabcrwaffer , i5 Maas kn ek»
nem eichenen Fäßleia , und 5 Maas tu
einer Guttern .

16 Maas Kirschenwasser kn g Guttern .
6 Maas Wiegslen oder sauer Kkrschenwasser

tu einer Gutkern , dieses ist durch feine
Schärfe kennbar vor dem Kirschen ' . und
Zwetschgen Wasser .

1 | Maas Eilfer Hefcnbrandewekn ln einer
Bouteille .

Ohagefehr 18 Maas Honig in neuen Stein »
gutenen Häfen .

6 Laib Brod , rin Mehlsack M . F . G . und
dem Bugginger Dorfzeichen bezeichnet .

2 zinnene Teller .
ES werden daher sämmtliche benachbarte

Aemter in Dienstfrrundschafc ersucht , ihren Ua »
tergrbrne « , OttSvvrgrsez « «, so wir auch dem
Polizelpersonake aurzugeben , daß wenn ei«
oder der andere dieser Gegenstände zum Ber »
kauf sollte angetragen werden , die Verkäufer
davon zu arretiren , und gefänglich hieher
rinzuliefern .

Müllheim den Z. März 1819.
GroßhcrzvgiicheS Bezirksamt .

Btrt .
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Strasscuraub and Signalement .
( I ) Nach brr Angabe des Kornhävdlers Io «

seph Mater von Oderffacht , K . W . Ober .

« mtS Tuttlingen , «st derselbe letzter» Samstag
den 20 . d . Abends ungefähr 5 . Uhr auf dem
Wege zwischen Binningen und Welschingen von
unten flgnatisirte » Burschen mit Stöcken nie¬

dergeschlagen , und feines Geldes , das er bei fich
gehabt haben will , und in IZ Bravantcr . Tha »

Uti einem Zürcher . Thaler zu 2 ß. , n „d einem
Zürcher ZchrnbatzenStück bestanden fein solle,
beraubt worben .

Dieser Slrassenraub und Personal - Beschrieb
der Räuber wird »»durch zur Entdeckung und
Etnlieserung derselben an unterfertigte Behör¬
de , öffentlich bekannt gemacht .

Engen den 22 . Februar 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eckhard .
Signalement .

Beide Räuber seien 26 bis 28 . Jahre alt .
Der einte derselben sc » ziemlich großer Pvstur ,
der andere aber wohl um den Kopf kleiner .

Der ein « wie der andere sei mit einem

schwarzen Zwilchkitiel , und einer weißen Schlaf ,

kappe ohne Hut , der größere mit Stiesel , der klci .
nerr aber mit Schuhen bekleidet gewesen .

K a u f a n t r a g .
Wirthshausversteigerung .

Auf Ansuchen der Karl Jvngtfchr »
Erben dahier , wird das ihnen zustehenve Wirthsh .
« r Rose auf dem Marktplatz bei der Pfarr -

irche ltcgenv , bestehend im unter » Stock aus
einer großen Wirthsstube , 2 Zimmern und Küche ,
tm ober » Stock aus 8 Zimmern , nebst abge -
Anderten Pferd « und Rmdmeh - Stallungen mit
Heuboden , dann einem Balken « und einem ge¬
wölbten Keller , tn welchem wirklich 8 ?ö Oh .
wen in Eise « gebundene Faß vorhanden sind ,
mit den Faß , Dienstag den 16 . k. M . Merz
Nachmittags um 2 Ubr im Wirthshause selbst,
unter sthr annehmlichen Bebingnissrn an de»
Meistbietenden als Ergenthum öffemlich verkauft
« erben . Auswärtige Steigerer haben sich über
sittlichen Lebenswandel und VermegensUmstän -
de mit obrigkeitlichen Zeugnissen auszuweisen .

lvadru den 10 . Februar 18 ! 9 .
« rbihrrzogliches AmtsRevisorait.

Dien - nacht lchten .
Uibertragcne Pfarreien .

Dke erledigte Pfarrei Hamdrücken II . Lando

amis Bruchsal ist dem Pfarrer Hritz zu Büh »

lerthal gnäoigst ü bertragen worden .

Die vakante karhvltsche Pfarrei St . Peter

zu Bruchsal ist dem Sradtkaplan Schmidt zu
Karlsruhe i» Verbindung mit dem Stadt «

Dekanat allda , gnadlqst verliehe » worden .

Dke erledigte Pfarrei Laus heim , ( Amt -

Bonndors , Im Douaukeeiö ) ist dem Pfarrver »

wrser zu TodimvoS Priester Johann Martlu

Broger gnädigst übertragen worden .

Seine Königliche Hoheit haben die

rrkebigte mit dem Landesherr ! . Dekanat verbun »

dene Pfarrei St . Blasien dem bisherige » Co »

« peratvr an der St . Martins Stadipfarrek
in Freiburg Lorenz Schwarzweber gnädigst

zu übertragen ge ruhet

Die erledigte Psairei Mühlhausen , ( AmtS

Dlumenfeld , im Serkreis , ist dem Kaplan
Hieronimus W tzel zu Thengrnstadk gnädigst
verliehe » worden . _ _ _ ____ _

Dem vormallgeu Pfarrer Franz Joseph Bur »

strrt zu DilSberg ist di« riledigir Pfarrei Grie¬

se» im Klettgau gnäoigst conserirt worden .

Seine Königliche a- oheik haben dke

erledigte Psarrek Jllmcnsre (Amts Pfullendorf
im SeekreiS ) demCoperator an derStadlpfarrek
Urberlingen Franz Joseph Anton Geser gnä ,

digst zu verleihe n geruht .

Seine König ! icke Hoheit haben die

erledigte Pfarrei Todtmoos ( AmtS St . Blasien
im DreisamkreiS ) dem Pfarrer Karl Rapp zu
Jnzlingen gnädigst zu verleihen geruhet . Die

eigentliche Ausschreibung letzterer , den Con -

kursgefezen unterliegenden Pfarrei wirb seiner
Zeit folgen . _

Erledigter Schuldienst .
Durch das Ableben des Lehrers Melde ist

der Katholische Schuldienst zu Eppelheim
( StadlamtS Heidelberg ) mit einem Einkom¬

men von etwa aro fl. erledigt worden . Die

Kompetenten um denselben haben sich vor »

schristinäßfg bei dem Nekar « Kreis « Dfreetork »

um zu meiden .
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